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Streuobstwiesen eignen sich hervorragend als 

Lernorte in der Natur. Ausgebildete Streuobstpädago-
gen und -pädagoginnen stehen zur Vermittlung von Wissen 
rund um die Streuobstwiese in Umweltbildungsangeboten 
unterschiedlichen Zielgruppen zur Verfügung. Einsatzorte 
sind hier unter anderem Grundschulen im Projektgebiet. 
Diese wurden in einem ersten Anschreiben über das Pro-
jekt und den Bereich der Streuobstpädagogik informiert.
Weiterhin sind die Anlage von Informationseinrichtungen, 
wie Lehrpfade oder Infostationen zum Thema Streuobst-
wiesen und Kulturlandschaften geplant. 

Streuobst-
Kulturlandschaft-

Heidekreis

gefördert von:

EUROPÄISCHE UNION

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums– ELER

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete 

„Ein LEADER 

Kooperationsprojekt“
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Das Projekt Streuobst-Kulturlandschaft Heidekreis 

ist ein regionales LEADER Kooperationsprojekt der Natur-
schutzstiftung Heidekreis, dem BUND Heidekreis und drei 
LEADER Regionen. Es erstreckt sich von der Vogelpark-
Region, der Hohen Heide bis hin zur Naturparkregion 

Instandsetzung von regionalen „alten“ Streuobstwiesen mit 
standorttypischen Obstsorten. 

Streuobstwiesen 

 sind vom Menschen geschaffene, wertvolle Elemente 
der Kulturlandschaft. Es handelt sich um eine Form des 
Obstanbaus, die auf Mehrfachnutzung angelegt ist. 

 gehören zu den artenreichsten Biotopen ganz Mittel-
europas. Sie bieten beste Voraussetzung für eine hohe 
Artenvielfalt. Nährstoffknappheit durch geringe Düngung 

nen zahlreiche Arten nebeneinander existieren. Mehr als 

wiese leben.

 bewahren regionale Obstsorten. Über Jahrhunderte 
haben sich durch gezielte Züchtung Sorten entwickelt, die 
bekömmlich sind, ihren einzigartigen Geschmack haben und 
an die jeweiligen Standorte gut angepasst sind. Für die Lüne-
burger Heide typische Obstsorten sind zum Beispiel: Celler 

Dickstiel, Schafsnase oder Uelzener Rambour. Hochstämmige 
Bäume alter Sorten werden bedeutend älter als Plantagen-
obst, sie wachsen gesünder auf und benötigen deshalb weni-

Dennoch ist der Bestand an alten Streuobstwiesen und 
damit an alten Obstsorten in den letzten Jahrzehnten 
dramatisch zurückgegangen. 

Im Rahmen des Projektes ist die Neuanlage von 6 ha 

Streuobstwiesen mit alten, standortangepassten, 

hochstämmigen Obstsorten geplant. 

Eigentümer privater und öffentlicher Streuobstwiesen, 
regionale Initiativen und Einzelpersonen, die sich mit dem 
Thema Streuobst befassen, sollen durch entsprechende 
Angebote wie Vorträge, Workshops oder Obstbaum-
schnittkurse miteinander vernetzt werden, um Erfahrungen 
auszutauschen und sich gegenseitig zu unterstützen. Ferner 
sollen Streuobstwiesenbesitzer durch  Fortbildungen wie 
Obstbaumschnitt- und Bestimmungskurse unterstützt 
werden. Das Projekt soll zwar keine kommerziellen Inte-
ressenten ansprechen, aber dennoch auch die Vermarktung 
von Streuobstprodukten durch Vernetzung fördern. Die 
Angebote sind generell für alle Interessierten offen. Aktu-

 
http://www.naturschutzstiftung-heidekreis.de/
streuobstwiesen-kulturlandschaft-heidekreis
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